
 

 

 

 

 

 

 

Informationen zum Parkraumkonzept für das Wohnquartier rund um die Eckstallerstraße 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

in den vergangenen eineinhalb Jahren wurden umfangreiche Erhebungen in den Straßen zwi-

schen Hindenburgstraße und Nördlicher Ringstraße durchgeführt. Zielsetzung war, ein Konzept zu 

erarbeiten, mit welchem man dem teils erheblichen Parkdruck begegnen kann. In einer Anlieger-

versammlung wurden im April 2019 verschiedene Varianten vorgestellt und mit den Bürgerinnen 

und Bürgern diskutiert, wobei sich die Anwesenden klar für eine Variante des Bewohnerparkens 

aussprachen. 

Nach Eröffnung des Parkhauses der Conti Temic wurde in einer weiteren Erhebung durch das Amt 

für Verkehrsmanagement und Geoinformation noch immer erheblicher Parkdruck festgestellt, so-

dass das nun überarbeitete und zur Umsetzung vorgesehene Konzept im Rahmen der letzten Be-

zirksausschusssitzung der Öffentlichkeit vorgestellt werden konnte. Nach einer regen Diskussion 

im Bezirksausschuss wurde beschlossen, das Bewohnerparkkonzept versuchsweise ab dem 1. 

April 2020 zunächst für ein Jahr umzusetzen. In dieser Sitzung wurde den anwesenden Anwoh-

nern das weitere Vorgehen vorgestellt und auf das nun vorliegende Informationsschreiben verwie-

sen. Wie Sie dem beiliegenden Faltblatt entnehmen können, soll das Parkraumkonzept in folgen-

den Straßen umgesetzt werden:  

- Aichingerstraße 

- Eckstallerstraße 

- Hanstraße  

- Händelstraße 

- Ringlerstraße (Teilbereich) 

- Tonsorstraße 

- Simon-Mayr-Straße 
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Dafür wird Anfang 2020 jeweils an den Zufahrten zum Bewohnerparkgebiet die Zonenbeschilde-

rung aufgestellt. Dies bedeutet, dass innerhalb des Bewohnerparkgebiets von Montag bis Freitag 

ausgenommen Feiertage von jeweils 8 bis 18 Uhr grundsätzlich alle Stellplätze zeitlich unbefristet 

für Bewohner mit Bewohnerparkausweis sowie für Kurzparker mit Parkscheibe für eine Höchst-

parkdauer von 2 Stunden zur Verfügung stehen. Außerhalb dieser Zeit ist das Parken für jeden 

erlaubt. Ausnahmen hiervon, wie z.B. Halteverbote, sind gesondert im Straßenraum geregelt. 

 

Parallel zur Aufstellung der Beschilderung können Sie bereits ab sofort Ihren Bewohnerparkaus-

weis beantragen. Für die Beantragung eines Bewohnerparkausweises müssen Sie folgende Vo-

raussetzungen erfüllen:  

- Sie sind mit Ihrem Hauptwohnsitz in einer der genannten Straßen gemeldet. 

- Sie sind im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis. 

- Das Kraftfahrzeug, für das Sie einen Bewohnerparkausweis beantragen wollen, ist entwe-

der auf Ihren Namen zugelassen oder Sie nutzen es ständig (Nutzungserklärung des Hal-

ters). 

- Ihr Haushalt besteht aus mehr Personen mit den genannten Voraussetzungen als Garagen 

bzw. Stellplätze zur Verfügung stehen. 

Als Verdeutlichung dient Ihnen folgendes Beispiel: Sie wohnen als Paar mit  einem erwachsenen 

Kind innerhalb des Bewohnerparkgebiets und verfügen über insgesamt 3 Fahrzeuge. Da zu Ihrer 

Wohnung nur eine Garage für insgesamt ein Fahrzeug gehört, erhalten Sie 2 Bewohnerparkaus-

weise. 

Sie können den Bewohnerparkausweis im Amt für Verkehrsmanagement und Geoinformation im 

Technischen Rathaus, Spitalstraße 3, in Zimmer 328, beantragen.  

 

Weitere Informationen zu Ihrem Bewohnerparkausweis sowie zu den dann geltenden Parkrege-

lungen finden Sie auf dem beiliegenden Flyer. 

 

Nach Ablauf des Probejahres wird Ihre Meinung nochmals abgefragt. Fragen und Anregungen 

können Sie uns bis dahin auch gerne schon unter verkehrsplanung@ingolstadt.de oder 0841/305-

2321 mitteilen. Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir aufgrund der aktuell hohen Arbeitsbelastung 

nicht jede Anfrage sofort beantworten können. Wir sammeln Ihre Anregungen und beantworten die 

Anfragen gebündelt nach Themenblöcken.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen  

  

  

  

  

Renate Preßlein-Lehle  

Stadtbaurätin   
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